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Drucksache VI/3582 


Sachgebiet 621 


Bericht 

des Haushaltsausschusses 
(7. Ausschuß) 

gemäß § 96 der Geschäftsordnung 

über den von der Bundesregierung eingebrachten Entwurf eines 
Fünfundzwanzigsten Gesetzes zur Änderung des Lastenaus- 
gleichsgesetzes (25. ÄndG LAG) 

— Drucksachen VI/3447, VI/3545 — 


Bericht des Abgeordneten Dr. Riedl (München) 


Der Gesetzentwurf ist mit der Haushaltslage ver- 
einbar. 

Durch den Gesetzentwurf soll eine abschließende 
materielle Regelung auf dem Gebiet der Kriegs- 
schadenrente und der laufenden Beihilfen herbei- 
geführt werden. 

Der Entwurf führt für den Zeitraum des Finanz- 
plans bis 1975 zu folgenden Mehraufwendungen: 



1972 

1973 

1974 

1975 



in Millionen DM 


Dynamisierung 

der Unterhaltshilfe . . . 



88,0 

107,0 

196,0 

weiteres 

Hineinwachsen 

9,0 

20,4 

31,4 

42,4 

zusammen . . . 

9,0 

108,4 

138,4 

238,4 

Davon haben zu tragen: 





der Bundeshaushalt . 

1,5 

18,1 

21,8 

37,0 

die Haushalte 

der Länder 

3,0 

36,1 

43,5 

73,8 

der Ausgleichsfonds . 

4,5 

54,2 

73,1 

127,6 
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Die auf den Bundeshaushalt entfallenden Mehr- 
aufwendungen sind im Entwurf des Bundeshaus- 
haltsplans für 1972 und im Finanzplan 1971 bis 1975 
berücksichtigt. 

Dieser Bericht beruht auf der vom federführenden 
Innenausschuß vorgeschlagenen Fassung des Gesetz- 
entwurfs. 


Bonn, den 20. Juni 1972 


Der Haushaltsausschuß 


Leicht 

Vorsitzender 


Dr. Riedl (München) 

Berichterstatter 



